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100 (94)

Er kämpft oft auf
verlorenem Pos-
ten und hält den
wackligen Jura-
Sitz im Regie-
rungsrat: Philippe
Perrenoud (58)
muss im Frühling
um die Wieder-
wahl zittern.

99 (NEU)

Eine seltene Ehre:
Zu seinem 95.Ge-
burtstag widmete
das Kunstmuse-
um Bern dem ei-
genwilligen Köni-
zer Kunstmaler
Rudolf Mump-
recht (95) eine
Ausstellung.

98 (NEU)

Jonas Lüschers
(37) fulminantes
literarisches De-
büt «Frühling der
Barbaren» war so-
wohl für den
Deutschen wie
auch für den
Schweizer Buch-
preis nominiert.

97 (NEU)

Keiner nahm ihn
ernst, und das
rächte sich: Im Al-
leingang gewann
SVP-Mann Erich
Hess (32) die Ab-
stimmung über
die Einbürge-
rungsinitiative im
Kanton Bern.

96 (NEU)

Das Filmdrama
«Der Verdingbub»
war ein Grosser-
folg. 2013 hat der
Berner Regisseur
Markus Imboden
(58) den Roman
«Am Hang» von
Markus Werner
verfilmt.

95 (NEU)

Nach fünf schwe-
ren Jahren bringt
Willy Michel (66)
Ypsomed wieder
auf Kurs: Im ersten
Semester
2013/2014 stei-
gen Umsatz und
Betriebsergebnis
beträchtlich.

94 (30)

Die Grande Dame
unter den Berner
Schauspielerin-
nen, Heidi Maria
Glössner (70), hat
im Theater auch
dieses Jahr begeis-
tert – und den
Fernsehfilm «Das
alteHaus»gedreht.

93 (NEU)

Die frühere IT-
Managerin Su-
sanne Ruoff (55)
lenkt heute mit
der Schweizeri-
schen Post einen
Grosskonzern. Sie
muss das wegbre-
chenden Briefge-
schäft ersetzen.

92 (NEU)

Der ehemalige
Weltklassehand-
baller Martin Ru-
bin (49) coachte
Wacker Thun mit
viel Fingerspit-
zengefühl zum
ersten Meistertitel
und auch zum
Cupsieg.

91 (NEU)

Mi t ruhiger Hand
und einer Abnei-
gung gegen Risi-
ken führt Hans-
peter Rüfenacht
(55) die Berner
Kantonalbank. Er
wacht über eine
Bilanzsumme von
26 Milliarden.

90 (42)

Ihre Verkehrspoli-
tik für die Stadt
Bern zeichnet sich
erst in Konturen
ab. Aber nächstes
Jahr dürfte sie
Ursula Wyss (40)
wieder in die vor-
deren Ränge kata-
pultieren.

89 (NEU)

Nach 15 erfolgrei-
chen Jahren hat
die Berner Band
Lunik per Ende
2013 ihre Auflö-
sung bekannt ge-
geben. Frontsän-
gerin Jaël Malli
(34) wird unver-
gessen bleiben.

88 (NEU)

FDP-Urgestein
Jean-Pierre Bon-
ny (82) errichtete
letztes Jahr seine
Stiftung für die
Freiheit. Sie ver-
gibt jährlich einen
mit 100000 Fran-
ken dotierten
Preis.

87 (NEU)

Er verfügt nicht
nur über das don-
nerndste Organ
im Grossen Rat,
Mathias Tromp
(67) spielte in der
Spardebatte auch
eine tragende Rol-
le. An ihm führte
kein Weg vorbei.

86 (NEU)

Er steht für die
fleissigen Arbeiter,
die die wohl sen-
sibelste Baustelle
des Jahres betrie-
ben: Reto Zurbu-
chen (43), Pro-
jektleiter bei der
Sanierung der
Marktgasse.

85 (NEU)

Er gehört zu Bern,
als wäre er einer
von hier: Bernd
Schildger (57)
konnte eben in
seinem Dählhölzli
das aufgefrischte
und moderni-
sierte Vivarium
einweihen.

84 (71)

Aus der Berner
Stadtpolitik hat sie
sich verabschie-
det. Auf dem eid-
genössischen Par-
kett ist sie trotz Co-
Präsidium bei den
Grünen noch dis-
kret unterwegs:
Regula Rytz (51).

83 (14)

Zweifelsohne ist
der Berner Mund-
artrocker Polo
Hofer (68) schon
zu Lebzeiten eine
Legende. Dieses
Jahr liess es der
Musiker jedoch
etwas ruhiger an-
gehen.

82 (NEU)

In Langnau ist
Bernhard Ante-
ner (55) der unan-
gefochtene König.
In Bern leitete er
als Grossratspräsi-
dent souverän
und mit Pfiff die
überaus hitzige
Spardebatte.

81 (NEU)

Beat Kappeler
(67) wurde erster
Träger des «Frei-
heitspreises» und
gehört als Autor in
der «NZZ am
Sonntag» zu den
profiliertesten
Wirtschafts-
kolumnisten.

71 (NEU)

Die Bäuerin aus
Tavannes hat eine
Schallmauer
durchbrochen:
Christine Bühler
(54) ist die erste
Vizepräsidentin
des Schweizeri-
schen Bauern-
verbandes.

72 (23)

Franz Gertsch
(83) ist einer der
wichtigsten zeit-
genössischen
Künstler der
Schweiz. Seine
grossformatigen,
fotorealistischen
Bilder sind sein
Markenzeichen.

73 (69)

Konsumenten
lieben ihn, Unter-
nehmen fürchten
ihn: Mit der
Sendung «Kas-
sensturz» sorgt
Moderator Ueli
Schmezer (52)
regelmässig für
Gesprächsstoff.

74 (NEU)

Der Degenfechter
Fabian Kauter
(28) glänzte als
Bronzemedaillen-
gewinner an der
Weltmeisterschaft
in Budapest und
als Mitglied des
Teams, das sich
EM-Gold holte.

75 (NEU)

Nicole Loeb (46)
expandiert. Die
Warenhauskette
Loeb übernimmt
9 Filialen der Fa-
shion-Kette Scoo-
ter. Loeb betreibt
neben den 4 Wa-
renhäusern nun
15 Markenläden.

70 (8)

Er ruht nicht: Auch
Bundesräte enga-
gieren sich für den
Campus Biotech,
den Mäzen Hans-
jörg Wyss (78) zu-
sammen mit Er-
nesto Bertarelli in
Genf aufziehen
will.

69 (86)

CSL Behring-Chef
Uwe Jocham (50)
weiss, wie Erfolg
geht. Jahr für Jahr
steigert er den
Umsatz der Phar-
mafirma. Im
Geschäftsjahr
2012/2013 waren
es 20 Prozent.

68 (6)

Als er in der Zei-
tung las, Walkrin-
gen führe wegen
fehlenden Geldes
kein Skilager
durch, fackelte
Alt-Bundesrat
Adolf Ogi (71)
nicht lang und
zahlte.

67 (68)

Seine Mundart-
texte sind Kult:
2013 hat Pedro
Lenz (48) das Buch
«I bi meh aus eine»
über einen Em-
mentaler publi-
ziert, der in Argen-
tinien ein neues
Leben beginnt.

66 (39)

André Lüthi (53)
und Mitbesitzer
Walter Kamm ver-
kauften im Som-
mer Globetrotter
zur Hälfte: 50 Pro-
zent der Aktien
gehören dem
Handelshaus
Diethelm Keller.

61 (32)

Kurt Aeschbacher
(65) ist im
Schweizer Fernse-
hen seit Jahren ein
verlässlicher Wert.
Seine Sendung
«Aeschbacher»
kommt jedoch
langsam in die
Jahre.

62 (NEU)

Gianni Biasiutti
(60) rückte 2013
in den Fokus: Der
Bau neuer Pump-
speicherkraft-
werke rentiert
nicht mehr. Das
macht dem CEO
der Kraftwerke
Oberhasli Sorgen.

63 (NEU)

Gleich zweimal
wurde das Eidge-
nössische Turnfest
vom Sturm ver-
wüstet: Direktor
Fränk Hofer (48)
musste sich den
zahlreichen Fra-
gen und Kritikern
stellen.

64 (NEU)

Im Frühling über-
nahm sie das Prä-
sidium des ein-
flussreichen Ver-
kehrs-Club (VCS):
Evi Allemann (35)
muss dort erst
wieder Ruhe in
den Laden
bringen.

65 (77)

Er ist einer der we-
nigen Unterneh-
mer im Emmental
und organisiert
mit der Trubscha-
cher Gemäldeaus-
stellung auch das
grösste Kunster-
eignis: Oscar
A.Kambly (62).

Er ist auf allen Ka-
nälen präsent:
Christian Was-
serfallen (32) ist
einer der wenigen
FDP-Hoffnungs-
träger und hält mit
seinen Meinun-
gen nicht hinter
dem Berg.

Patricia Kopat-
chinskaja (36) ist
eine mehrfach
ausgezeichnete
Geigerin von
Weltruf. In Bern
hat sie 2013 unter
anderem eine ei-
gene Komposition
uraufgeführt.

Und wieder ist
dem Berner
Schriftsteller
Lukas Hartmann
(69) mit dem his-
torischen Roman
«Abschied von
Sansibar» ein
Schweizer Best-
seller gelungen.

Der Eishockeypro-
fi Marc Streit (36)
spielte für den SCB
und führte die
New York Islan-
ders als Captain in
die NHL-Playoffs.
Nun verteidigt er
für gutes Geld in
Philadelphia.

Die Sängerin
Sophie Hunger –
Emilie Welti (32) –
hat sich über die
Landesgrenzen
hinaus einen Na-
men gemacht.
2013 war sie er-
folgreich auf Tour-
nee in Europa.

SBB-Chef Andre-
as Meyer (52) hat
es nach vielen ver-
ärgerten Passa-
gieren geschafft,
dass die Bahn seit
Mitte 2013 wieder
für Kundenservice
und Kulanz steht.
Er lebt in Muri.

Er bleibt ein fester
Wert, auch wenn
es die Werte von
Claude Long-
champ (56) nicht
immer sind. Und
er hüllt seine Pro-
gnosen gekonnt in
elegante Formu-
lierungen.

Der Thuner Blues-
man und Song-
writer Philipp
Fankhauser (49)
wurde 2013 zum
Coach und Jury-
mitglied bei der
Castingshow «The
Voice of Switzer-
land» ernannt.

Er präsidierte die
linke Berner Re-
gierung im ver-
gangenen Jahr
und machte das
allen Unkenrufen
zum Trotz gut:
SVP-Regierungs-
rat Christoph
Neuhaus (47).

Das Komikerduo
Schertenlaib&
Jegerlehner Ger-
hard Tschan
(rechts) und Mi-
chel Gsell (beide
51) hat dieses Jahr
den renommier-
ten Salzburger
Stier bekommen.

76 (NEU)

Der frühere Spit-
zenhandballer
Daniel Buser (59)
spielt auch als
Professor für
Zahnmedizin und
indirekter Wirt-
schaftsförderer
auf Weltklasse-
niveau.

77 (NEU)

Sven Michel (25)
führte im Novem-
ber als Skip das
Curlingteam
Adelboden in
Stavanger, Nor-
wegen, überra-
schend zum Euro-
pameistertitel –
ein grosser Erfolg.

78 (63)

Ob Eurovision
Song Contest oder
«The Voice of
Switzerland»:
Tausendsassa und
Routinier Sven
Epiney (41) hat
seine Fernseh-
moderationen
stets im Griff.

79 (NEU)

Wenn es um Ban-
ken geht, hat sein
Wort Gewicht:
Peter V.Kunz (59)
gehört zu den
Aushängeschil-
dern für die Wirt-
schaftskompetenz
der Universität
Bern.

80 (67)

Regierungsrat
Andreas Ricken-
bacher (45) wurde
Präsident der
Volkswirtschafts-
direktoren. Und er
kämpft wortreich
gegen das Bezü-
gerimage des
Kantons Bern.

Das sind die Mitglieder der 14-köpfi-
gen Jury, welche die Auswahl der
100 wichtigsten Bernerinnen und
Berner vorgenommen hat:

Michael Hug (Vorsitz)
Chefredaktor Berner Zeitung

Elisabeth Zölch, Alt-Nationalrätin, Alt-
Regierungsrätin, Präsidentin Arbeit-
geberverband der Uhrenindustrie
Hansruedi Müller, ehemaliger Direktor
Forschungsinstitut für Freizeit und
Tourismus, Universität Bern, Präsident
von Swiss Athletics
Katrin Rieder, Historikerin und Sozio-
login, Direktorin Freilichtmuseum
Ballenberg
Silvano Spezia, Partner der Werbe-
agentur Neue Lgk
Matthias Mast, TV-Moderator,
Ex-Chefredaktor «Bernerbär»
Lucie Machac, Redaktorin «Zeitpunkt»

Stefan Geissbühler,
Chefredaktor Thuner Tagblatt
Bruno Stüdle,
Chefredaktor Berner Oberländer
Peter Jost,
Stv. Chefredaktor Berner Zeitung
Stefan Schnyder,
Leiter Wirtschaftsredaktion
Adrian Ruch,
Leiter Sportredaktion
Dominic Ramel, Redaktionsleiter
BZ Langenthaler Tagblatt
Susanne Graf,
Redaktorin Burgdorf

Die Jury

5

52 (57) 53 (50) 54 (9) 55 (NEU) 56 (NEU) 57 (52) 58 (NEU) 59 (99) 60 (NEU)51 (NEU)

4.Simonetta Sommaruga (53)
(Vorjahr 1): Sie steht als Bun-
desrätin mit dem umkämpf-

ten Asyldossier praktisch permanent
im Gegenwind und verliert nie die
Contenance. Trotzdem wird sie bald
konkrete Erfolge und eine breit abge-
stützte Umsetzung der Ausschaf-
fungsinitiative vorweisen müssen,
wenn sie das Heft in der Hand behal-
ten will. Die Justizministerin hat die
Bewährungsproben noch vor sich.

5.Peter Maurer (57) (neu): In
seinem ersten vollen Amts-
jahr als Präsident des 150-

jährigen Internationalen Roten Kreu-
zes IKRK war der Thuner vor allem im
Zusammenhang mit dem syrischen
Bürgerkrieg in den Schlagzeilen. Aber
das IKRK hilft auch abseits der Kame-
ras: im Kongo, in Somalia, im Jemen,
im Irak, in Afghanistan und der Sahel.

6.Thomas Stocker (54) (Vorjahr
33): Die Stimme des smarten
Klimaphysikers hat in der De-

batte um die Klimaerwärmung Ge-
wicht. Seit der Präsentation des
jüngsten UNO-Klimaberichts, den er
mitverantwortet, bietet Stocker (54)
an Auftritten weltweit Klimaskepti-
kern die Stirn – und festigt Berns Stel-
lung als Hotspot der Klimaforschung.

8.Thomas Jordan (50) (Vorjahr
3), Präsident der Schweizeri-
schen Nationalbank (SNB),

war in diesem Jahr weniger stark ge-
fordert als im Vorjahr: Der gebürtige
Bieler musste keine Euro mehr auf-
kaufen, um den Eurokurs über 1.20
Franken zu halten. Er konnte zudem
vermelden, dass die SNB die UBS-
Rettung mit einem Gewinn von über
drei Milliarden Franken abschliesst.

9.Simone Niggli-Luder (35)
(Vorjahr 17): Die 35-Jähri-
ge beendete ihre Karriere.

Auch in ihrer letzten Saison war
die erfolgreichste OL-Läuferin in
der Geschichte kaum zu schlagen:
Sie holte die WM-Titel 21 bis 23
und gewann den Weltcup.

10.Marc Cadisch (51) (neu):
Die Meldung ging um die
Welt. Endlich war der

wissenschaftliche Nachweis gelun-
gen, dass in Syrien Giftgas zum Ein-
satz gekommen war. Erbracht wurde
er im Labor Spiez, dessen Direktor
Marc Cadisch seit zehn Jahren eine
der weltweit renommiertesten Insti-
tutionen dieser Art leitet.

7.Matthias Sempach (27) (Vor-
jahr 64): Der Alchenstorfer war
das Gesicht und der Topfavorit

des Eidgenössischen Schwingfests in
Burgdorf, und er wurde mit dem gros-
sen Druck fertig: Mit acht gewonnenen
Gängen krönte sich Sempach zum Kö-
nig. Der 27-Jährige war auch sonst der
überragende Schwinger: Er trium-
phierte auf dem Brünig, am Seeländi-
schen und am Oberaargauischen.


